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Theatername Stadt Projekt Projektbeschreibung

Moving Rhizomes e.V. Ulm ChoreoLab Tanz Süd 2026

ChoreoLab Tanz Süd 2026 vereint vier Choreograf:innen und 
Tänzer:innen aus Süddeutschland, die unter dem Motto „Make 
Dance Great Again!“ neue Kurzwerke entwickeln – ein Ausdruck 
von Kreativität, Kooperation und zeitgenössischem Tanzgeist.

Marina Mihalchuk Stuttgart Papers Please (AT)

Pässe entscheiden über Leben. „Papers Please“ stellt sie als 
Instrument der Ungleichheit bloß und sucht durch persönliche 
Migrationsgeschichten nach Wegen der Solidarität.

Opera Factory Freiburg e.V. Denzlingen

Ph. Glass: The Fall of the House of Usher 
- Kammeroper in zwei Akten nach der 
Erzählung von Edgar Allen Poe

Ph. Glass’ Kammeroper The Fall of the House of Usher ist ein 
fantastisches Bühnenwerk. Glass’ Musik ist sehr beliebt und der 
Plot nach E. A. Poe sehr bekannt. Zusammen mit einem 
fantastischen Team freuen wir uns sehr auf dieses Stück im 
Herbst 2026.

Magdalena Weniger Freiburg Volcano

Im Vulkanismus zeigt sich ein metaphorisch schlüssiges Sinnbild 
für unsere Gegenwart der Umbrüche und Anspannung. Volcano 
erforscht als dynamische Tanzperformance gesellschaftspolitische 
Dimensionen aus einem neuen Blickwinkel.

Laura Heinecke Freiburg Neue Männer braucht das Land (AT)

Auf der Suche nach einer Neuen Männlichkeit tauchen die beiden 
sehr unterschiedlichen Tänzer Uwe Brauns und Anibal dos Santos 
tief in patriarchal geprägte Welten ein und ringen auf der Bühne 
schonungslos wie humorvoll um ihr Fremd- und Selbstbild.

Community Oper Freiburg 
e.V. Freiburg

WaldOper - Ein experimentelles bíos-
soziales Musiktheater zwischen Natur, 
Mensch und ökologischem Atem (AT)

Die bíos-soziale WaldOper führt tief in den Resonanzraum Wald: 
Stimmen, Klänge, Körper und Natur verschmelzen zu einem 
experimentellen Musiktheaterlabor, in dem die Teilnehmenden 
gemeinsam neue Formen ökologischer Ästhetik erforschen.

Tobias Dusche Stuttgart

Struktur Stammheim (AT) – 
interdisziplinäre Hörinstallation im 
Stadtraum

Wie funktioniert ein Ort, was ermöglicht, was verhindert er, wie 
gehen Nutzende damit um? Diese Fragen wenden wir auf den Bau 
für sicherheitsrelevante Strafverfahren des OLG Stuttgart in 
Stammheim an und bringen die Resonanz vor Ort zum Klingen.
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Andrea Lagos Gundelfingen

Migrant Kartographie: eine performative 
Kartographierung von Erfahrungen in der 
Fremde (Arbeitstitel)

Migrant Kartografie ist eine interdisziplinäre Performance, die 
Zeugnisse von BIPoC in eine lebendige Kartografie aus Tanz, Bild, 
Musik und Sprache übersetzt – als poetisch-politische Bühne für 
Erinnerung, Widerstand und kollektive Präsenz.

Stefanie Oberhoff / 
GÜTESIEGEL KULTUR* Stuttgart ... so nervig wie nötig ...

Der Kasper versucht diesmal härter durchzugreifen: Er fängt die 
Fliegen jetzt mit einem gelben klebrigen Fliegenfänger ein. Hoch 
über den Köpfen des Publikums lösen sich Fliegen aller Art mit 
Solidarität, Witz und Geschick von der gelben Gefahr.

Citizen.KANE.Kollektiv e.V. Stuttgart O

Wer oder was ist O? Meerjungfrau, Golem, Flaschengeist. Oder 
doch ein Mensch? Auf einer Reise durch viele Realitäten sucht O 
nach dem, was uns alle beschäftigt: Wer bin ich und was hat mein 
Körper damit zu tun?

KOKELIKO Theater Stuttgart Hochhausgeflüster

„Hochhausgeflüster“ ist ein interdisziplinäres Episodenstück über 
Einsamkeit als gesellschaftliches Phänomen. Poetisch, humorvoll 
gibt das KOKELIKO Theater Einblick in die individuelle Einsamkeit 
der Hochhausbewohner*innen und deren Bewältigung.

Dagny Borsdorf Kirchzarten insieme.uniche (Arbeitstitel)

5 Abende – jedes Mal neu: Nach dem Motto “Equality is not 
Sameness“ treffen 6 Tänzerinnen in sanfter Wildheit aufeinander. 
Eine eigensinnige Gemeinschaft, die sich herausfordert und stört, 
gleichzeitig unterstützt - und Diversität als Stärke erlebt.

Selina Koch Stuttgart
wuchern. Ein interdisziplinäres 
Tanzprojekt

Eine interdisziplinäre Performance von Tanz und Skulptur 
verbindet Körper und fragile Seidenpapierobjekte zu lebendigen 
Gebilden. Bewegung, Material und Raum treten in Resonanz und 
spiegeln natürliche Prozesse wie Wachstum und Verwandlung.

Nadine Gerspacher Teningen CENDRA

Cendra ist ein poetisch-groteskes Tanztheater von Nadine 
Gerspacher über Tod, Vergänglichkeit und das, was bleibt. Mit 
Humor, Sensibilität und körperlicher Intensität verwandelt es die 
Angst vor dem Ende in eine berührende Feier des Lebens.

TARTproduktion Stuttgart
ALONE - eine Tanz-Figurentheater-
Performance

Die Tanz-Figurentheater-Performance ALONE beschreibt aus der 
Sicht einer alleinlebenden alten Frau, wie sich verändernde 
Wahrnehmungs-, Zeit- und Erfahrungshorizonte auf den Alltag 
auswirken, zum Problem werden und einen Notfall auslösen.
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Nana Hülsewig Stuttgart ICONIC. Schattenseiten einer Künstlerin

Das HÜLSEWIG HAUS gibt mit „ICONIC – Schattenseiten einer 
Künstlerin“ einen weiteren Einblick in das Leben und Schaffen 
einer vielseitigen Künstlerin, in ihre Gefühle, Ängste, 
Verunsicherung und ihren Mut der daraus erwächst.

Lukas Schneider 
Figurentheater Stuttgart Ausgefuchst

„Ausgefuchst“ ist ein Figurentheater für Kinder (5–8 Jahre) über 
Konsumsucht und Perspektivwechsel. Fuchs und Wolf finden ihr 
Märchen im Müll und rechnen damit ab. Sie erzählen, mit den 
Kindern, ihre eigene Version: das Märchen der „Säugemenschen“.

Theaterkollektiv RaumZeit Freiburg
Stone Butch Blues - Träume in den 
erwachenden Morgen

„Stone Butch Blues“ ist eine interdisziplinäre Performance aus 
Schauspiel, Drag, Klangkunst und Visual Arts, in der das Publikum 
in einer begehbaren Erinnerungslandschaft queere Geschichte/n 
von Identität, Gemeinschaft und Widerstand erlebt.

Jonas Frey Mannheim Borrow

BORROW ist eine interdisziplinäre Arbeit Jonas Frey & Julie 
Pécard von COTA Projects, die persönliche und kollektive 
Erinnerungen in Bewegung übersetzt. Sie verbindet professionelle 
Bühnenarbeit mit Impulsen von Expert:innen und Stadtgesellschaft.

Theater Pro
Titisee-
Neustadt Die Wand

„Die Wand“ von Marlen Haushofer als hybrides Bühnenprojekt: 
Eine Influencerin dokumentiert ihre Isolation in Live-Videos, 
Einspielern und typischem Influencer-Content. Theater und Film 
verschmelzen so zu einer zeitgenössischen Neuinterpretation.

Michael 
Langeneckert/moving 
orchestra Freiburg Freiburg coexisdance/Resonanz

"coexisdance" ist ein Tanzstück von Michael Langeneckert 
inspiriert von Steve Reichs „Electric Counterpoint“. Der 
Kontrapunkt dient als choreographisches Konzept, um das fragile 
Miteinander in der Gesellschaft zu erforschen und neu zu gestalten.

PACT e.V. Tübingen Raum & Wurst

„Raum & Wurst“ ist ein wanderndes Performanceprojekt über 
Zuhören, Aushalten und gemeinsames Essen. Mit einem großen 
Tisch zieht PACT durch die Stadt, verbindet Gastronomie, Kunst 
und Diskurs und schafft Räume für Austausch, Reibung und neue 
Perspekt
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Post Theater
Kemnat 
(Ostfildern)

HANNIBALEFANT - Die phantastische 
Macht der laufenden Bilder (AT)

Hannibals Feldzug über die Alpen scheint bekannt– aber wer kennt 
seinen obersten Kriegselefanten? Der indische Elefant Suru 
erzählt auf einem Parkours die Stationen seines bewegten Lebens 
zwischen Indien, Karthago und Rom als immersiven Parkours.

Sekret Tour Ludwigsburg Sekret - Eine Tränenbar Performance

Das Publikum trifft in einer Bar auf drei Figuren, die ein tourendes 
Tränen-Archiv eröffnen: “Sekret” ist eine theatrale Performance, 
die das emotionale Weinen als politisches, kulturelles und 
körperliches Phänomen erkundet.

Overhead Project / Behren & 
Behren GbR Tübingen 1000 Gesichter

„1000 Gesichter“ ist eine interaktive Zirkusperformance für junges 
Publikum in der Overhead Project dazu einlädt loszulassen, 
Verantwortung zu teilen und eigene Grenzen im Zusammenspiel 
mit anderen Körpern neu zu verhandeln.

Jeremias Heppeler
Fridingen An 
Der Donau Das Labyrinth der isomorphen Schatten

Was tun, wenn die Welt untergeht und nichts dagegen tun kannst? 
„Das Labyrinth der isomorphen Schatten“ erzählt das Leben und 
Sterben von Gustav Asche, der zwischen Isolation, Künstlicher 
Intelligenz und dem Klimawandel den Halt verliert.

Theater Zerberus Freiburg & 
Art of Being

Freiburg im 
Breisgau

Dépaysement – Versuch über Ent-
Heimatung

»Dépaysement« ist eine performative Recherche, wie Flucht, 
Gewalt, Assimilation und Schweigen Biografien fragmentieren und 
ent-heimaten, und welche theatralen Mittel der Darstellung diesen 
vielschichtigen Prozessen gerecht werden.

LOKSTOFF! Theater im 
öffentlichen Raum e.V. Stuttgart Himmel über Stuttgart - Engel II

„Himmel über Stuttgart“ ist eine Performance über urbane 
Vereinzelung. Das Publikum sitzt im Schaufenster zwischen Innen 
und Außen. Die Performer*innen verhandeln ihre Wahrnehmung in 
der Spiegelung, ihre „Engel“ erscheinen als poetische Denkfiguren.

SHIBUI Kollektiv Merzhausen
OSTINATO (AT) Symbiotischer Dialog 
von Tanz und Live-Musik

Zwischen Konzert und Tanzaufführung entsteht mit OSTINATO ein 
soghafter Bühnenfluss aus Wiederholung, Körper und Klang. Drei 
Tänzer:innen und sechs Musiker:innen erschaffen eine kollektive 
Komposition zwischen Ritual, Transformation und Zeit.
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Lisa Thomas
Bietigheim-
Bissingen Booming DanceYourSkin (AT)

BOOMING DYS untersucht mittels Tanz, Video, Text und 
Installation die Projektionen auf die Generation von L. Thomas, die 
Babyboomer. Der Körper wird zum politischen Akteur für Fragen 
von Geschlechter- und Generationengerechtigkeit, Macht und 
Pflege.

KIESECKER | HOESS Karlsruhe #touch

#touch ist ein intermediales Tanzformat, das physische 
künstlerische Praxis, künstliche Intelligenz und aktive 
Publikumspartizipation miteinander verbindet. Um ‚berührt‘ zu 
werden, müssen die Tanzenden hierbei einen KI-generierten 
Parkour überwinden.

SILENT COSMONAUTS 
KOLLEKTIV Freiburg NOCH EIN MAL!

Das neue Silent Cosmonauts Kollektiv & Guests-Projekt “NOCH 
EIN MAL!” (AT) kreiert ein partizipatives Tanz- & Musikstück für 
Kinder und Erwachsene, über den Wert von Andersartigkeit und 
den Zusammenhalt über Unterschiede hinweg

FARN Kollektiv Freiburg Rache

RACHE untersucht mit antiken Texten, drei Spieler*innen, 
Bürgerinnenchor und bildnerischem Tableau, wie aus Verletzung 
Vergeltung entsteht – zwischen Gerechtigkeit, Strafe und 
Zerstörung.

storytelling engines Freiburg i.Br. 50 Shades of RAGE

50 Shades of RAGE – Eine feministische Performance weiblicher 
Wut: von Medea über Britney Spears bis zum RAGE ROOM. Mit 
Geschirr, Gymnastik, Gesang - und einer fetten Prise Zerstörung.

Christina Laabs Walldorf
Die Tragödie des Orest! Uraufführung 
eines antiken Epos

"Die Tragödie des Orest" Welturaufführung eines Epos aus der 
Spätantike. Von B. A. Dracontius, Deutsch von Dr. H. Krüssel. Die 
Orestie als fulminante performative Lesung. Regie: Christina 
Laabs. Schauspieler und Erzähler: Mario Fuchs

Art Terrietories Collective 
(Emilia Dorr) Stuttgart The Destructive Character (Arbeits Titel)

Performance, die Dimensionen des Destruktiven durch Körper, 
Klang und Publikum erforscht. Das Stück behandelt die 
Notwendigkeit, Machtstrukturen aufzudecken, um neue Räume 
und alternative Wege zu individueller und kollektiver Souveränität 
zu schaffen
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VAYA Art of Human 
Movement Freiburg A COUPLE OF THREE

Das zeitgenössische Partnermaterial der Kompanie tritt mit 
lateinamerikanischer Paartanzkultur in Dialog. 3 Körper 
hinterfragen Lead-Follow-Strukturen, Geschlechterrollen & binäre 
Beziehungsmuster durch ein fluides System aus Führung & 
Unterstützung.

TARTproduktion Stuttgart

The Queue - ein performativer 
Aushandlungsprozess für 5 
Performer*innen

Das internationale und genreübergreifende Performance-Projekt 
The Queue verhandelt die Auswirkungen des sozialen 
Verteilungskampfes um begrenzte Ressourcen auf den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt.

quick + dirty productions Stuttgart KITT. Eine Serie

„KITT. Eine Serie“ verbindet Performance-Kunst mit lokalen 
Vereinen und macht Demokratie im Alltag künstlerisch erfahrbar. 
Ehrenamt, Kunst und Stadtgesellschaft treffen aufeinander und 
schaffen Räume für Austausch und gesellschaftliche Teilhabe.

Freiburger 
Klassenzimmertheater Freiburg Die Eisbärin

Das Freiburger Klassenzimmertheater entwickelt mit „Die 
Eisbärin“eine mobile Klassenzimmerinszenierung über 
gesellschaftliche Verantwortung, Handlungsfähigkeit und die 
Frage, wie junge Menschen Zukunft gestalten können.
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